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Kurze Origin a lmitt e ilung c n 

Veränderungen in der Pflanzenwelt des Kreises Bautzen 

Von HANS-WERNER 0 T T 0 

Aus dem Naturwissenschaftlichen Arbeitskreis Oberlausitz 

im Kulturbund der DDR 

Ocr Kre is ßaul:tcll zeichnet sich vor a llen ande ren Obcrlausitzer Kreise n 
dadurch aus. daJj Cl' Teile der Niederung, des Hügellandes und des Berg la ndes 
in sich vereint. Dadurch kommt es auf kleinem Raum zu recht unterschiedlichen 
klimat ischen Ver häl tnis sen, zur Entstehung vielfältiger edaphischer Faktoren 
und dadurch wiederum zu ei ner groljcn Mannigfaltigke it von Flora und Fauna. 

Sdlriftlichc Aufzeich nungen über die vielgesta ltige Pflanzenwelt des Kreises 
Bautzen reichen bis in die Anfänge des vc rgangenen Jahrhunder ts zUl·ück. Das 
älteste Pflanzenvcrzeichnis ist die .. Flora Kleinwelkcnsis" (1803/1804), eine 
Handschrift von PETER FRIEDRICH CURIE (1777-1855), dem spä teren Bischof 
der Herrnhuter Brüdergemeine, der von 1802 bis 1803 Lehrer in Kleinwelka 
war. Sein Verzeichnis, das s ich heute in der Bibliothek des Bautzener Stadt­
museums befindet, enthielt bereits 634 Pf1anzenarten. 

85 Jahre s päter, im Jahre 1890, erschien von MICHAEL ROSTOCK {1821 bis 
1893, Volksschullehrer in Drctschen) die "Phanerogamenflora von Bautzen und 
Umgegend". Unter de n darin aufgeführtcn 1 019 CefäJjpflanzcn befindcn sich 
zahl reiche angcbautc Arten . Bcrücksichtigt man nur die Wildfloloa, e rg ibt sich 
ein Bestand von 904 Arten. 

R. NEUMANN (1854- 1920, Lehrer in ßau tzen) erhöh t im Jahre 1913 mit 
seincn .. Bemerkungen über einigc bei Baulzcn vorkommende Pflanzen, die in 
Rostocks Flora fehlen " die Artenzahl um weitere 6 auf 910. 

Drei Jahre spätcr bcrichtet K. RICHTER (1878-1957, Lehrer in Bautzen) in 
seinem Beitrag .. Ober cinige Pflanzen aus dcr näheren und weiteren Umgebung 
Bautzens " über die Entdeckung von 11 weiteren Arten im Kreisgebiet. Ein 
zwei ter Berich t unter dem gleichen Thema im Jahre 1921 enthält 28 weiterc 
Ers tnach weisc, ei n dritter Bcricht (1928) noch einmal 10 ncue Arten, so dalj nun 
959 Arten nachgcwiesen warcn. 
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1952: 1953 schlief}lich vcröffentlichten MAX l\'lIL1TZER (1886-1971. ßautzen) 
und THEODOR SCHÜTZE (geb. 1900. Groupostwitz) als Ergebnis jahrzehnte­
langen Forschens NDie Farn- und Blütenpflanzen im Kreise ßautzen ". Ihre 
Zusammcnstellung enthält 1 027 Artcn und 83 Advcntivpflanzcn. 

Inzwischen si nd fast 30 Jilhre vergangen. In vcrschicdcnen Fachzeitschriften 1 

erschienen Notizen übcr das Auffindcn weitercr Artcn im Krch.gebiet. Es 
häuftcn sich auch in dcn Kartcien der Beobachter Daten über den Rückgang 
odel" das völlige Verschwinden ciniger Arten. Eine Zusammenstellung dieser 
Schwankungen in der Pflanzenwelt des Krcises Bautzen fehllc b isher. Mit dcn 
fo lgenden Ausführung en so ll dieser Mangel wenigstens teilweise behoben wcr­
den, indem ein vollstiindiger Überblick über die Veränderungen im Arten­
be s ta n d der Kreisflol'a gegeben wird. Di e - mindestens ebcnso groijen -
Verändcrungen in der H ä u f i g k e i t und der Verbreitung vicler Arten (z. ß. 
Rückgang von Arten der Trockcnrasen und Nauwiesen, Zunahme bestimmtcr 
Ruderalartcn) müssen hier unberücksichtigt ble ibcn. 

1. Zuna hme des Ar te nbes ta ndes 

Bis zum Jahre 1952 1953 waren 1027 Artcn als fcste r Bes tandtcil der Kreis­
flora bekannt gcworden. Achtundzwanzig Jahre spä ter sind folgcnde 19 Arten 
nachzutragen: 

(12.)2 Familie Po tamogctonaceae - Lai c h k rau t ge '" 5 c h s C 1 

POlamogeloll berdilo/llii Fieber - Berchtolds Laich kraut 

Erst 1979 durch Rcvision des Görlitze r Herbarmateria ls von P. plIsilllts ge­
trennt (DUNGER). Se lten in stchenden lind Oieijcndcn Gcwiissern (Göda, Wil­
then. Königswa rtha). Erstnachweis bereits 1929 (MILITZER) . 

Potal1logetOIl lridloides Cham. et SchI. - Haarblätlrigcs Laichkraut 

Teiche bei Guttml, Caf) lau und Nechern. Erstnachweis bereits 1928 (R ICHTER), 
aber nicht als P. lricboides erkannt (rev. 1979 DUNGER). 

(18.) Familie: Gramineae - G r äse r 

G/yceria dcc/ilwla ßrcb. - Blaugrüner Schwadcn 

Erstnachweis: Spittc1 (1956 MILITZER). 1n Wagenspu ren VOll Waldwcgen lind 
in Wiescngräbell im gesamten Krei sgebict zerstreut vorkolllmend. 

Puccillellia clistalls (jaeq.) Pari - Gemeiner Salzschwaden 

Erstnachweis: Güterbahnhof Bautzen (1962 MILITZER). Melll'fach auf Bahn­
gelände (GroJ)dubrau, Sohland. Spree, Kle in-Welka) und an StraJjenrändern 
(Klix). 

(21.) Famil ie: Leillnaceae - Was s e r 1 ins e n 

\Volffj{/ arrlzjza (L.) Horl~el ex Wimmer - Zwcrgwasscrlinse 

Te iche in Salga und Ma lschwilz (1977), Küuppa (1979). 

I Abhandlungcn u. Berlchtc Natw·kllndemuSC1l11l G Öl"litz: Bcridlte d CI" Al"ucllsgcl1lcin­
schn f t sächslschc!" BOI:1nlkcr 

: Di e Ziffern "O!. den l~nlll lllen beziehen sich nuf die NUlllcrlerung bd I\1ILITZER 
und SCHüTZE 19;;2, 19:;3 

J Benennung deI· Familien wie In !\'lILi TZEH une! SCH ü TZE 1952 19:;:1 
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(26.) Familie: Orchid .. ccae - 0 reh i d e e n 
Ccplwlolltllem IOl/gi/oHa (L.) Fritsch - Langblättriges Waldvögelein 

Kleinsoubenlitz (1967 SCHENK). Fundort wcnige Jah rc späte r durch Sa:ldgrube 
vern ichtet. 

(40.) Familie: C:lryophylh.lc~ac - Ne I keil 9 c w ä c h 5 e 

Cerastil1m pallells F. W. Schultz - Bleiches Zwcrg-J-Iorn luaut 

In Trockenrasen, an Wegrändern, auf Bahngelände. Erst 1979 durch Revision 
VOll Gör li tzer Herbarmaterial von Cerasliwll se11lie/ic(l1ulmm bzw. C. pll11liltl/1l 
getrennt (JAGE). 

(46.) Familie: Crllcifcrac - K r c II z b I Li t I c I· 

Ca re/am ine lJil"stlla L. - Vicl"Illänniges Schaumkraut 
Unkraut im Botanischen Garten Sohland.'Sprce (Erstnl:lchwcis 1965 MI LI TZER) 
und in BalltzCllcr Gärten. 

Rapist/"ll11l perelll1e (L.) All. - Ausdaucrndcr Windsbock 

Bahnhof Guttau (1974 OTTO SCHENK) 

(5 1.) Familic: Rosaccile - R 0 sen 9 C w ä c h s e 

Ceraslls l1Iohaleb (L.) - Mill - Fclsenkirsche 

Hang im Spreeta l unterhalb von Bautzen (1969 CHRISTOPJ-I). 

(71.) Familie: Ocnotheraceac - Nachtkerzcngewächse 

Epilobitll1l adellOCcltl lol1 1-lauÜkn. - Drüsiges Wcidcnröschen 

Erstnachwcis Kö nigswartha (1969 MILITZER). Im gesamten Krcisgcbiet nicht 
selten. 

OClIothera silesiaca Renncr - Schlesische Nachtkcrze 

Kubschü lz (1972 OTTO). 

Oellolhem depressa Grecne - Niedergedrückte Nachtkerze 

Gl"o(;clubl"ClU (1973 OTTO). 

(75.) Familie: Umbclliferae - D 0 I cl C 11 9 c w ä c h s e 

PitllpilleJ1a lIi(Jra Mille!" - Schwarze Pimpine ll e 
Cultaller Eisenberg (1963 J-IEMPEL). 

(86.) Familie: Boraginaccae - na u h b I a t t 9 e w ä c h s e 

M.vosolis l1emorosa Bessel" - J-Iain-Vergiljmeinnicht 
Am Waldwasser in Ncuschirgiswalde. Erstbeobachtllng 1967 (OTTO). 

MYOSOlis /axiflora Rchb. - Lockcrblütiges Vergiljmcinnicht 

Uferr.:indcr bei Sprecwiese lind Teichnitz. ErstbcobachtuIl9 1976 (OTTO). 

(90.) Familic: Scophu!;.II·iaccae - Ra ehe n b 1 ü t I e r 

Kickxia e!alil1e (L.) DlIlll. - Spieljblättriges Tällnclkraut 

Äcl~cr bei Dubrauke (1964 MIUTZER). 
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(91.) Familie: Lentibulariaceae - Was s e r s chI a ue h g e w cl c h 5 e 
Utricularia intermedia Hayne - Mittlerer Wasserschlauch 

Bei Lomischau (Erstbeobachtung 1948 WEISE) und mehrfach bei Königswartha. 
Erst nach Revision von Görli tzer Hcrbal'matel'ia l dmch CASPER 1967 bekannt~ 
geworden. 

(-) Familie: Naja daccac - Nix k r au t ge w ä c h f> e 
Najas l1Iarilla - Gro6cs Nixkraut 

Teichgebiet Klix (1977 OTTO). 

AuJjerdem sind nach 1953 erstmalig, aber nu r vo rübergehend, fo lgende Arten 
(E P h e m e r 0 p h Y te n) beobachtet worden : 

1960: Scirpus radicalls Schkulll· - Wurzelnde Simse 
Kleinsaubcrnitz (HEMPEL) 

1962: Bec1wlallllia cC/lci lowzis (L. ) Hos t 
Guttaucr Te ichgebiet (I-IEMPEL) 

1963: Lactuca taladca (L.) C. A. Mcyer - Tataren~Latt i ch 

Luttowitz (MüTTERLEIN) 
1972 : OellotJleca ammopllila Focke - Sand~Nachtkcrzc 

Kohlepla tz Bautzen (OTTO) 
1974: Hemiaria ltirsuta L. - Behaartes ßruchkraut 

Güterbahn hof Bautzen (OTTO) 
1975: Eragroslis lllegastacilya (Koder) Lin!, - Gro6es Liebesgras 

Bahnhof Guttau (OTTO) 
Oxalis dillen;j Jaq. - Dillen ilt s~Sauerk!ee 

Bautzen, Bahnhofsvorplatz (OTTO) 
1976: Amarant1ll1s bIiloides S. Watson - Wcs tame ri kan ischer Fuchsschwa nz 

Güterbahnhof Ba utzen (OTTO) 
PallicUlll capil1are L. - Haa rs ti elige Hirse 
Bahnhof Gutta u (OTTO) 

1978 : Ambrosia trifi{/(l L. - Dreispaltige Ambrosie 
StraJjcnrand Guttau (SCHENK) 

Da mit erhöht sich die Zahl der bei MILITZER und SCHÜTZE (1952/53) enthal~ 
tene n NAdvent ivpflanzenN von 83 auf 93. 

2. Rückgänge im Artenbes tand 
Nach 1953 s ind im I<reisgebiet die Vorkommen von 11 Arten erloschen oder 

verschollen : 
(264)4 Orchis morio L. - Kl eines KnabcnkrautS 

Letzte Beobachtung: Rachlau 1952 (HEMPEL) 
(268) Orchis samlJUcilla L. - Holunderknabenkraut 

Rachlau. Letzte Beobachtung 1974: zwei sterile Exempbrc (SCHENI<) 
(477 ) Sedum rttpeslre L. - Fclscnmaucrpfeffer 

Letzte Beobachtung: Cölln 1951 (MILUTZER) 
(482) Panwss ia palusl ris L. - Sumpfherzblatt 

Letzte Beobachtung : Schwarznau6litz 1962 (SCHÜTZE) 
(518) Polenlilla rupesl ris L. - Felsenfingerkraut 

Letzte Beobachtung: Loga 1955 (HEMPEL) 
(758) Gentiana pnelml011anlhe L. - Lungcnenzian 

Guttau. Letzte Beobachtu ng: 1970 (Mittcilung SCHENI<) 
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(820) Alropa belIado llIla L. - Tollkirsche 
Letzte Beobilchtllng: Adlerbcrg /Jägerha us 1954 (SCHÜTZE) 

(839) Vero ll ica spicala L. - Ähriger Ehrenpreis 
Luppa. 1970 nicht mehr a ngetroffen (MILITZER) 

(91 3) Ca mpwllI!a g loll/emia L. - Knäuelg lockenblume 
Ooberschütz bei Ncschwitz. Letzte Beobachtung: 1954 (MILITZER/ 
SCHÜTZE) 

(940) Plll icaria uulgaris Gaertn. - Kl eines Flohkra ut 
Letzte Beobachtung: Teichnit z 1961 (SCHÜTZE) 

(10ll ) TaraxaClIlIl pa!llsire (Lyo ns) Lml1 . et Oe. - Sumpflöwenzahn 
Letzte ßeobadltllng: Ca~ la u 1946 (MILITZER und SCHÜTZE) 

Au~er diesen Rückgängen - Illeist a ls Folge vo n Standortveränderungen 
kam es zu einer weiteren Abnahmc des von MILITZER und SCHÜTZE (1952/53) 
zusammengestellte n Artenbestandes durch Veränderung der Krei sgrenze (Gesetz 
über d ie weitere Oemokratisierung der Verwaltung vom 23. 1. 1952). Seit 1952 
gehören folgende 10 Arte n zur Flora des Kreises Bischofswerda : 

(2) 4 Equisetulll maxizmwz Lalll. - Riesenschachtelhalm5 

Erlenbruch Pa nnewit z 

(110) Elymus europacus L. - Waldgel·ste 
Valtenberg 

(172) Carex dioica L. - Zwcihäusige Seggc 
Sumpfwiese Fran kenthai 

(213) Arul1l maClllallll11 L. - Geneckter Aronstab 
Va ltenbcrg 

(256) Epipactis paJuslr is (Mii!.) Cr. - Wei~e Sumpfwurz 
Sum pfwiese Fra nkenthai 

(396) Aqailcgia ullJgaris L. - Akelei 
Rüdenberg bei Bischofswerda 

(449) Cardamillc blilbi/era (L.) CI'. - Zwiebeltragende Zahnwurz 
Valtenbe rg 

(450) CardamiHc cZllleaphyl1l1s L. - Neunblättrige Zahllwurz 
Valtcllberg 

(717) Mcu11I atlwl1Ianlic1Il11 jaeq. - ßärwul'Z 
Um Bischofswerda 

(916) Campallllla lali/oha L. - ß re itb lält rige Glockenblume 
Naundorf 

Aus de r Krei sflora s ind weile rhin zu streichen: 
(542) Alclzcmil1a oraciJis Opiz - Schlanker FrauenmanleI 
(968) Sellccio riuularis (Wa ldst. et Kit.) DC - Krauses Kreuzkraut 

Beide Arten wurden um 1950 im Kreisgcbict vermutet, konnten aber bishct· 
nicht bes tiitigt werden. 

Auuerdelll ist zu löschen: 
(875) Ulriculada uulgaris L. - Gro~er Wasse rschlauch 

Revis ion CASPER 1967 

~ Dlc In Klammern voran gestcllte n ZlfI"ern entsprcch c n dCI· ArtCnnumerlerung i n 
MIL1TZER und SCH U TZE (19525:1) 

~ Es wlll·de elle Nomenklatur nach MILITZEH lind SCHU T ZE (1952 / 53) beibehahcn 
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3. Zusammenfassung 

Einen Überblick über d ie Entwicklung der Kenntnisse vom Artenbcs ta nd an 
Farn- und Samcnpflanzcn im Krei s Bautzen g ibt die folgende Tabelle: 

1804 (CURIE) 
1889 (ROSTOCI<) 
1913 (NEUMANN ) + 7 
1916 (RICHT ER) + 11 
1921 (RICHTER) + 28 
1928 (R ICHTER) + 10 
1953 (MI LlTZER und SCHÜTZE) 
1954 - 1980 (HEMPEL. MILlTZER. OTTO) + 29 

1980 

davon 

Gesamtartenbestand 

1952/53 bereits erloschen oder verschollen 
nach 1952 erloschen oder verschollen 
seit 1952 durch Veränderung der Kreisgrenze 
nicht mehr zur Kreisfl ora gchörend 

Artcn 
Arten 
Arten 
Arten 

Arten 

aus verschiedenen Gründen a us der Kreis fl ora z u strei chen 
Unbcs tä ndige (Ephcmerophytcll) 

1980 gegenwärtiger Artenbes tand 

Literatur 

634 Arten 
904 Arten 

1130 Arten 

1159 Arten 

- 29 Arten 
- 11 Arten 

-10 Arten 
- 3 Artcn 
- 93 Arten 

1 013 Arten 
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